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1. Laura Burkart-Gorißen   12. Christoph Schönstein
2. Alexander Unrath   13. Christiane Sadtler
3. Christine Rupp   14. Peter van Garsel
4. Bardo Röhrig    15. Eva Wingler
5. Inge-Lore Kausen   16. Joshua Müller
6. Felix Fischer    17. Dr. Beatrice Korwisi
7. Dr. Isabell Garcia Scheible  18. Dr. Mareike Possienke
8. Holger Hancker   19. Oliver Kaden
9. Anja Mahne    20. Regina Henze
10. Oliver Messer   21. Lucas Gorißen
11. Carolin Hardt   
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Politische Werbung von 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN - Bad Homburg v. d. Höhe 

zur Kommunalwahl Hessen 2026
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GEMEINSAM GEHT’S.

VERANTWORTUNG FÜR BAD HOMBURG
„Bad Homburg steht 2026 an einem Wendepunkt. Unsere Stadt besitzt große Chancen: 
starke Bildungseinrichtungen, eine leistungsfähige Wirtschaft, kulturelle Vielfalt und 
eine einzigartige Landschaft. Damit daraus echte Zukunft wird, braucht es Mut zur Ver-
antwortung und den Willen, nicht nur zu verwalten, sondern zu gestalten.

In der Wahlperiode 2021–2026 waren wir Grüne die zweitstärkste politische Kraft. Aus 
der Opposition heraus haben wir wichtige Impulse gesetzt – in der Klimapolitik, für 
nachhaltige Mobilität, sozialen Zusammenhalt, Transparenz und eine moderne Stadtent-
wicklung. Doch wir wissen: Opposition kann nur begrenzt gestalten.

Mit Blick auf den 15. März 2026 treten wir daher an, um Verantwortung in der Regierung 
zu übernehmen. Wir wollen ein Bad Homburg, in dem Mensch, Umwelt und Wirtschaft 
gemeinsam wachsen können. Eine Stadt, die Klimaschutz als Standortvorteil versteht, 
soziale Gerechtigkeit als Basis für Teilhabe und Innovation als Motor für Wohlstand.

In diesem Flyer stellen wir unsere wichtigsten Punkte vor – für ein Bad Homburg, das 
zukunftsfest, lebensnah und gerecht ist. Am 15. März entscheiden die Bürger*innen über 
die Richtung unserer Stadt. Wir sind bereit, Verantwortung zu übernehmen. Für die Men-
schen. Für die Stadt. Gemeinsam gehts.“schen. Für die Stadt. Gemeinsam gehts.“schen. Für die Stadt. Gemeinsam gehts.“schen. Für die Stadt. Gemeinsam gehts.“schen. Für die Stadt. Gemeinsam gehts.“
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Ihr Spitzenteam
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WOFÜR WIR STEHEN - 10 ECKPFEILER
Klimaschutz & Natur – unsere Stadt bleibt grün
Bad Homburg wird klimafest: mehr Grün, Frischluft, Schwammstadt, und klimaresistente Stadtbäume. 
Gleichzeitig schützen wir Feld, Kurpark & Streuobstwiesen – für Erholung, Artenvielfalt und Lebens-
qualität.

Sicher zu Fuß – Platz für Menschen 
Breitere Gehwege, sichere Schulwege und bessere Querungen. Barrierefrei gedacht, damit Kinder 
Senior*innen und Menschen mit Behinderung sicher unterwegs sind.

Radverkehr endlich ernst nehmen
Durchgängige sowie sichere Radwege, Radschnellweg, sichere Abstellanlagen, Ladepunkte & Service: 
So wird das Rad zur echten Alternative im Alltag.

Starker ÖPNV – verlässlich, verknüpft & klimafreundlich
Bus & Bahn werden vernetzt gedacht: bessere Takte, modernisierte Linien, U2-Verlängerung, Regional-
züge nach Friedberg sowie die Regionaltangente West , Echtzeit-Infos und vollständige E-Busfl otte.

Nachhaltige Stadtentwicklung – für heute und morgen
Moderne Infrastruktur, Beteiligung in Planungsprozessen und Transparenz: Wir planen Bad Homburg 
durchdacht, sozial und ökologisch – für eine Stadt, die mitwächst statt überhitzt.

Bezahlbar wohnen – damit Bad Homburg für alle bleibt
Mit städtischer Wohnungsbaugesellschaft, Vorkaufsrechten und 30 %-Quote entsteht bezahlbarer 
Wohnraum. Zweckentfremdung wird gestoppt – Wohnen bleibt Wohnen.

Kinderbetreuung stärken – verlässlich & wohnortnah
Mehr Betreuungsplätze für alle Altersklassen, gesicherte Betreuung ab 2026 an Grundschulen und 
bessere Sprachförderung. Interkulturelle Konzepte werden ausgebaut, damit jedes Kind wohnortnah 
und gut unterstützt aufwachsen kann.

Sozialer Zusammenhalt & Gleichstellung – niemand bleibt zurück
Mehr Angebote für Jugend, Familien, Senior*innen, Inklusion, Integration und Ehrenamt. Gleichzeitig 
stärken wir Frauen durch Schutz vor Gewalt, Zugang zu Wohnraum, Beteiligung in Politik & Verwaltung 
und Unterstützung sozialer Fraueninitiativen.

Kultur für alle – lebendig, jung & barrierefrei
Wir erweitern Kulturangebote für Jugendliche, machen Veranstaltungen zugänglicher, stärken Stadtbib-
liothek & Kulturorte und senken Hürden bei Teilhabe und Preisen.

Digital, transparent & solide – Verwaltung, die funktioniert
Wir machen Verwaltung schneller und nachvollziehbarer. Effi ziente Prozesse und solide Finanzen 
schaffen Spielräume für Zukunftsinvestitionen. Bürger*innen werden aktiv eingebunden: durch Bürger-
versammlungen, Umfragen und transparente Entscheidungsprozesse gestalten alle mit.


